
„Filme und ihre Zeit“ präsentiert 

den aufwendig gestalteten Historienfilm zum Leben und Wirken des

Predigers und Leitfigur des Deutschen Bauernkrieges Thomas Müntzer 

Anfang des 16. Jahrhunderts  +++  damaliges Budget: 4 Millionen Mark 

+++   nach einem Theaterstück von Berta Lask, stellte Friedrich Wolf 

1953 Thomas Müntzer in den Mittelpunkt  +++ 

Friedrich Wolf hatte sich bereits in seinem 1924 

aufgeführten Stück „Der Arme Konrad" mit dem 

Bauernkrieg in Süddeutschland beschäftigt   +++

die Handlung spielt im Europa der Reformationszeit

und führt durch zahlreiche Zentren der Macht: Rom, 

Nürnberg und Augsburg +++ Regie führte der Theater-/ 

Filmregisseur und Schauspieler Martin Hellberg.

mit 159 bekannten Schauspieler*innen und hunderten

Statisten +++ nach 83 Drehtagen in Mühlhausen, 

Allstedt, Quedlinburg und Bad Franken-

hausen erfolgte am 17. Mai 1956 die

Premiere in der Berliner Volksbühne

am Rosa-Luxemburg-Platz   +++

18:00 Uhr  Filmgespräch mit Prof. Dr. Thomas Naumann

19:00 Uhr  Filmstart           Moderation:  Holger Fahrland

mit freundlicher Unterstützung 
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Plakat Grafiker: Bert Heller 

Copyright DEFA-Stiftung

C
o

p
y

ri
g

h
t 

B
e

g
a

m
o

t
W

ik
ip

e
d

ia

Kernphysiker, Sohn des Schriftstellers Friedrich Wolf, 

Vorstandsvorsitzender der Friedrich-Wolf-Gesellschaft e.V.
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